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I N T E R V I E W

as prägt den Bezirk 
Kufstein wirtschaft-
lich? CHRISTOPH 
HAUSER: Die lokale 

Wirtschaft im Bezirk ist durch einen sehr 
ausgewogenen Branchenmix charakte-
risiert. Regionale Player wie die Bodner 
Gruppe oder Riedel Glas werden durch 
internationale Großbetriebe wie Sandoz 
oder Stihl ergänzt. Lokale Verwurzelung 
wird so mit internationaler Ausrichtung 
kombiniert. Auch als Tourismusdesti-
nation ist das Kufsteinerland mit seinen 
Angeboten im Bereich Kultur, Natur und 
Sport nicht zu vernachlässigen. Zusätz-
lich ist der Bezirk in Sachen Bildung breit 
aufgestellt: von der Kinderkrippe bis 

Gut durchmischt 
& bestens 

angebunden
Als Tor nach Bayern vermischen sich in Kufstein wirtschaftliche 

Aspekte zu einem für Tirol ungewöhnlichen Cocktail. Christoph Hauser, 
Regionalökonom an der Fachhochschule Kufstein Tirol, erklärt,  

was diese Kombination aus Industrie, Logistik und Tourismus abseits 
vom Skisport ausmacht.

I N T E R V I E W :  D A N I E L  F E I C H T N E R •  F O T O S :  A X E L  S P R I N G E R

zum Hochschul-Abschluss. Diese aus-
gewogene und in der Form einzigartige 
Mischung schafft beste Voraussetzungen 
für hohe Wertschöpfung und entspre-
chende Einkommen. Mit einem durch-
schnittlichen Monatseinkommen von 
2600 Euro wurden 2018 im Bezirk die 
höchsten Löhne im Bundesland bezahlt. 
Die Konsequenz: Im Zeitraum zwischen 
2011 und 2021 verzeichnete die Bevölke-
rung in Kufstein mit 10,7 % das höchste 
Wachstum von allen Tiroler Bezirken.

Mit einem Industrie-Anteil von 24,4  % 
ist Kufstein Tirols dritt-industriellster 
Bezirk. Wie ist es dazu gekommen? Die 
Anbindung an den Süddeutschen Raum 

W

SPANNENDE  

UNTERNEHMENS­
PORTRAITS
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R A N K I N G

sparkasse-kufstein.at

Manuel Praxmarer 
Cleanaway Österreich, Wörgl

Unser Land braucht 
Unternehmer:innen, 
die an die Zukunft 
glauben.
Und eine Bank, die an sie glaubt.

#glaubanmorgen

UNTERNEHMEN
(IN EURO) 

UMSATZ 2020
UMSATZ 2019

13.
INNTALER LOGISTIK – PARK 
Das Kufsteiner Unternehmen bietet neben Tankmöglichkeiten für Lkw 
und Pkw auch einen Truck Checkpoint zur Kontrolle von Lkw an. Zudem 
vermietet es Büroräume.

100.000.000 
148.000.000 -

14.
COVERIS FLEXIBLES AUSTRIA 
Das Unternehmen mit Sitz in Langkampfen zählt zur Coveris Gruppe und 
produziert jährlich rund 60.000 Tonnen Verpackungsfolien für die Berei-
che Transport, Consumer sowie Agrar.

99.000.000 
112.790.000 -

15.
TOP LOGISTIK 
Die Firma Top Logistik GmbH mit Sitz in Kufstein ist auf Organisation 
und Abwicklung von Lkw-Transporten innerhalb Europas spezialisiert.

87.190.000 
93.760.000 -

16.
RISSBACHER WALTER 
Das Unternehmen aus Zams ist im Groß- und Einzelhandel mit Mineralöl 
und Mineralölprodukten tätig.

86.000.000 
95.603.000 -

17.
TRAKTORENWERK LINDNER 
Seit 1948 produziert das Unternehmen in Kundl Traktoren und 
Transporter. Pro Jahr werden circa 1.500 Traktoren gefertigt, von denen 
die Hälfte in die ganze Welt exportiert wird.

82.955.000 
80.000.000 +

18.
FREUDENBERG SEALING TECHNOLOGIES AUSTRIA 
Das Kufsteiner Unternehmen ist Teil eines globalen 
Technologiekonzerns und u. a. auf Dichtungs- und 
Schwingungstechnologie spezialisiert.

81.700.000 
91.539.000 -

19.
TIROLIA-SPEDITION 
Das Speditionsunternehmen aus Ebbs organisiert Transporte in 
Österreich und ganz Europa.

77.000.000 
80.000.000 -

20.
WILHELM GRONBACH 
Am Standort Niederndorf entwickelt Gronbach Geräte  
und Systembaugruppen, die u. a. in Gewerbeküchen eingesetzt werden.

69.893.133 
67.153.199 +

21.
METRON
Das Unternehmen aus dem Tiroler Unterland hat sich auf den Vertrieb 
von medizinischen Produkten spezialisiert.

60.000.000 
60.000.000 =

22.
3CON ANLAGENBAU 
Das Unternehmen aus Ebbs produziert Werkzeug- und 
Anlagentechnologien zur Fertigung von Automobil-Innenausstattungen, 
wie z. B. Türinnenverkleidungen, Instrumententafeln und Säulen.

59.878.000 
52.400.000 +

23.
TIROLER GLASHÜTTE 
Das Unternehmen entwickelt und produziert in Kufstein die berühmten 
Riedel-Gläser. Die Geschichte des Familienunternehmens geht bis ins 17. 
Jahrhundert zurück.

59.417.580 
64.617.808 -

24.
ÖSTERREICHISCHE BLECHWARENFABRIK PIRLO 
Pirlo produziert seit über hundert Jahren Verpackungen aus Metall und 
Kunststoff für den nationalen und internationalen und Markt.

55.598.000 
52.560.000 +

25.
ALOIS MAYR BAUWAREN 
Firmengründer Josef Mayr war Uhrmacher, Maurer- und Hafnermeister 
und Landwirt, bevor er 1862 seinen ersten Baustoffhandel eröffnete, 
der auch heute noch Bestand hat. 

54.570.000 
50.161.000 +

DIE TOP 100 UMSATZSTÄRKSTEN  
UNTERNEHMEN DES BEZIRKS

Quelle: Creditreform Wirtschaftsauskunftei und Angaben der Unternehmen. Angeführt sind ausschließlich Unternehmen mit Firmensitz in Tirol. Wenn nicht anders angegeben, handelt es sich um den  
aktuellen Nettoumsatz. Trotz sorgfältiger Recherche sind alle Angaben ohne Gewähr. Wenn Kennzahlen fehlen oder ergänzt werden sollen, können sie jederzeit für die Veröffentlichung unserer Online-Rankings  
auf unserer Website top.tirol aktualisiert werden. Unternehmen können mit einer E-Mail an redaktion@top.tirol einen neuen Aktualisierunglink für die Präsentation ihres Unternehmens anfordern. 
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UNTERNEHMEN
(IN EURO) 

UMSATZ 2020
UMSATZ 2019

26.
UNTERER TANK & SERVICE 
Der Tochterbetrieb des Logistikunternehmens Unterer Logistics 
betreibt eine 6-spurige LKW-Waschstraße gleich neben der 
Firmenzentrale in Kundl. 

54.482.000 
54.689.249 -

27.
RIEDER BAU
Der Kufsteiner Hoch- und Tiefbau Spezialist wird in zweiter Generation 
von Anton Rieder geführt, unter dessen Leitung sich das Unternehmen 
zu einem Vorreiter der Digitalisierung entwickelt hat. 

54.000.000 
53.782.000 +

28.
AP-KUFSTEIN 
AP-Kufstein betreibt eine Großtankstelle direkt an der Autobahnabfahrt 
Kufstein, die aufgrund der billigeren Spritpreisen im Vergleich zu Bayern 
vor allem bei Touristen und Fernfahrern beliebt ist.

52.510.000 
59.000.000 -

29.
HAYA INTERNATIONAL TRADING
Haya International Trading ist ein Tochterunternehmen der Moguntia 
Food Group und vertreibt Rohstoffe und Gewürzmittel für die 
Lebensmittelindustrie. 

51.000.000 
49.500.000 +

30.
FRANZ ACHLEITNER-FAHRZEUGBAU UND REIFENZENTRUM
1932 als Schmiede gegründet, hat sich Achleitner zu einem Spezialisten 
im Fahrzeugbau, dem Reifen- und Felgenhandel entwickelt. 

50.958.000 
59.623.000 -

DIE TOP 100 UMSATZSTÄRKSTEN  
UNTERNEHMEN DES BEZIRKS
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RANKING

umsatzstärksten  
Unternehmen des  
Bezirks Kufstein

DIE TOP  

100
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R A N K I N G

 

2020:  
1.950.000.000

2019:  
1.700.000.000

 

2020:  
829.180.000

2019:  
794.552.275

 

2020:  
576.200.000

2019:  
456.100.000

N E T TO U MS ATZ  
(in Euro, gerundeter Wert)

Sandoz gehört zur Novartis Gruppe, pro­
duziert und entwickelt Generikaprodukte. 
Dank einer Einigung mit der österreichi­
schen Bundes regierung wird in Kundl auch 
die Penicillinproduktion ausgebaut.

Die Montanwerke Brixlegg gehören seit 2012 
zur Umcor AG, einem Schweizer Rohstoff­
konzern. Das Unternehmen ist auf Kupfer­
recycling und ­raffination spezialisiert.

STIHL Tirol entwickelt, produziert und 
vertreibt u. a. Rasenmäher, Mähroboter 
und Gartenhäcksler. Das einst als VIKING 
bekannte Unternehmen gehört bereits seit 
1992 zur deutschen STIHL Gruppe.

1.
2.

3.

Quelle: Creditreform Wirtschaftsauskunftei und Angaben der Unternehmen. Angeführt sind ausschließlich Unternehmen mit Firmensitz in Tirol. Wenn nicht anders angegeben, handelt es sich um den  
aktuellen Nettoumsatz. Trotz sorgfältiger Recherche sind alle Angaben ohne Gewähr. Wenn Kennzahlen fehlen oder ergänzt werden sollen, können sie jederzeit für die Veröffentlichung unserer Online­Rankings  
auf unserer Website top.tirol aktualisiert werden. Unternehmen können mit einer E­Mail an redaktion@top.tirol einen neuen Aktualisierunglink für die Präsentation ihres Unternehmens anfordern. 
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I N T E R V I E W

iesswein war lange für Woll- 
und Walkprodukte bekannt. 
Wofür steht die Marke heute 
und wie wird das Unternehmen 

von Kunden wahrgenommen? MARKUS 
GIESSWEIN: Giesswein steht heute für 
Wollsneaker und Hausschuhe. Wir sind 
seit jeher Wollexperten. Heute sind wir 
Europas größter Produzent von Schuhen 
aus dem Rohstoff Wolle. Auch die Wahr-
nehmung der Marke Giesswein hat sich 
stark gewandelt. Heute sind wir mehr für 
unsere Sneaker bekannt, als für die klas-
sischen Wolljanker. Dieser Imagewandel 
hängt auch stark mit unserer Werbetätig-
keit in diesem Segment zusammen. 

Sie führen das Unternehmen in dritter 
Generation. Wie haben Sie es geschafft, 
das Unternehmen so radikal neu und 
anders aufzustellen? MARKUS GIESS-
WEIN: Jede Generation hat eine Aufgabe. 
Für uns war sie, das Alte aufzubrechen 
und das volle Potenzial des Unterneh-
mens zu entfalten. Was mich besonders 
freut, ist, dass wir noch in Tirol produ-
zieren. Wir haben auf Basis der Produk-
tionsstätten, die in Brixlegg von unserer 
Familie aufgebaut wurden, etwas kom-
plett Neues geschaffen. 

Radikale  
Verjüngungskur
Mit einer mutigen Idee haben Markus und Johannes 
Giesswein ihr Familienunternehmen umstrukturiert 
und zu neuem Erfolg geführt. Im Interview erklären 
sie, wie es ihnen gelungen ist, das volle Potenzial 
des Unternehmens zu entfalten. 
I N T E R V I E W :  D A N I E L  S C H R E I E R  •  F O T O S :  A X E L  S P R I N G E R

G
ZUR PERSON 
Johannes Giesswein 
studierte BWL an der Uni 
Innsbruck und absolvier-
te danach berufsbeglei-
tend ein Masterstudium 
an der Universität West 
London. Nach seinem 
Bachelorabschluss stieg 
er als Head of Product 
Development ins Un-
ternehmen ein. Heute 
ist er auch Mitglied des 
Vorstands. 

 I M  

I N T E R V I E W

JOHANNE S  

UND M ARKUS 

G IE S S WEIN
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I N T E R V I E W

 JOHANNES GIESSWEIN: Mein 
Bruder und ich waren immer schon glo-
bal denkend, modern und weltoffen. Das 
hat dazu geführt, dass bei uns Trendar-
tikel, wie Sneaker, und das Themenfeld 
Nachhaltigkeit im Vordergrund stehen. 
 Es hat einiges an Widerstand ge-
geben. Es ist wie bei jedem innovativen 
Produkt: Am Anfang glaubt keiner an 
dich. Logischerweise auch, weil nie-
mand Erfahrung damit hat. Und deshalb 
braucht es Innovatoren, die etwas versu-
chen und riskieren. Umso schöner, wenn 
es dann gelingt.

Giesswein Sneaker waren nicht gleich 
eine Erfolgsgeschichte. Trotzdem haben 
Sie an die Idee geglaubt. Woher nahmen 
Sie die Zuversicht? MG: Das war für mich 
schnell klar. Und zwar ab dem Zeitpunkt, 
an dem wir eine Crowdfundingkampagne 
auf Kickstarter in den USA initiiert haben. 
Die Unterstützung war, trotz überschau-
barer Werbetätigkeit, extrem groß. Sehr 
viele Menschen haben an das Produkt ge-
glaubt und es auch finanziell unterstützt.
 Anders war es in Europa: Als wir 
den Vertrieb gestartet haben, glaubten 
die heimischen Händler nicht, dass unse-

re Schuhe eine Zukunft hätten. Aber die 
Konsumenten haben das ganz anders ge-
sehen. Deswegen war für mich klar, wir 
müssen uns direkt an die Kunden rich-
ten. Der Glaube an das Produkt wuchs, 
als wir immer mehr positives Feedback 
erhalten haben. Der Grundtenor war: „So 
ein komfortabler Schuh, den will man gar 
nicht mehr ausziehen“ Spätestens da war 
für mich klar, dass wir ins Schwarze ge-
troffen hatten. 

Sie sind einer der Early-Adopter in Tirol, 
wenn es um den Aufbau eines Online-
shops geht. Warum haben Sie sich schon 
so früh für den Ausbau dieses Absatzka-
nals entschieden? JG: Den Onlineshop 
haben wir schon seit 2005 oder 2006. Er 
lief so mit, da für uns der stationäre Han-
del das zentrale Absatzinstrument war. 
Der Onlineshop wurde ab dem Umstieg 
auf die Sneakerproduktion immer wich-
tiger. Wir mussten uns die Frage stellen: 
Wie bewerben wir ein Produkt, das kei-
ner kennt? Uns wurde schnell klar, dass 
das nur online funktionieren kann. Wir 
haben recherchiert, welche Werbeformen 
es im Internet gibt. Anfänglich haben wir 
nur Google-Ads geschalten und das auf 
kleiner Flamme. Dann haben wir aber 
schnell erkannt, dass es mit einer kom-
binierten Strategie auf Social-Media-
Kanälen, wie Facebook, Instagram und 
Co., in Verbindung mit Google-Ads viel 
besser funktioniert. Das war 2015 oder 
2016, als die wenigsten Unternehmen im 
deutschsprachigen Raum das Potential 
für Social-Media-Marketing erkannt hat-
ten – wir waren hier eines der ersten. Wir 
haben schnell gesehen, wie gut Facebook-

„Jede Generation hat 
eine Aufgabe. Für 

uns war sie, das Alte 
aufzubrechen und 
das volle Potenzial 
des Unternehmens 

zu entfalten.“ 
M A R K U S  G I E S S W E I N ,  G E S C H Ä F T S F Ü H R E R  

G I E S S W E I N  W A L K W A R E N

ZUR PERSON 
Markus Giesswein arbeite-
te neben seinem Studium 
der Betriebswirtschafts-
lehre an der Uni Innsbruck 
bereits als Werksstudent 
im Familienunternehmen. 
Nach seinem Abschluss 
übernahm er die Einzel-
handelsleitung und den 
Vertrieb der Sparte Be-
kleidung. 2017 erfolgte die 
Betriebsübergabe, seitdem 
leitet er das Unternehmen 
in dritter Generation.
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T O P.T I R O L

SPAR 
Mit seinen über 50.000 Mitarbeitern ist 

SPAR der größte private Arbeitgeber 
Österreichs. Auch in Tirol beschäftigt der 
Lebensmittelhändler, dessen Wurzeln im 
Bezirk Kufstein liegen, mehrere tausend 

Mitarbeiter in den verschiedenen Märkten 
und der SPAR-Zentrale in Wörgl. Um seine 
Attraktivität zu steigern, bietet SPAR, ne-
ben anderen Benefits, ein breites Angebot 

an Aus- und Weiterbildungen, Vergüns-
tigungen für Mitarbeiter und ein ausge-
zeichnetes Gesundheitsmanagement- 

Programm mit eigener App an. 

Alles für die  
Mitarbeiter
In Zeiten, in denen es immer schwieriger 
wird, die richtigen Mitarbeiter zu finden, 
müssen Unternehmen ihre Arbeitgeber-
marke stärken. Die folgenden Unternehmen 
aus dem Bezirk Kufstein haben sich einiges 
überlegt, um am Arbeitsmarkt die Nase 
vorne zu haben.

47

BALMUNG MEDICAL
Auf Wachstumskurs ist man bei dem 
auf den Handel mit Healthcare-Pro-

dukten spezialisierten Unternehmen, 
Balmung Medical, nicht nur, wenn es 
um die Expansion in internationale 
Märkte geht. Derzeit wird am neuen 

Firmenhauptsitz in Kirchbichl ge-
baut, in dem moderne Arbeitsplätze 
für über 300 Mitarbeiter geschaffen 
werden. Neben einem offenen Cam-
pus mit ausgedehnten Grünflächen, 
Open-Workspaces und einladenden 
Aufenthaltsräumen können sich Mit-
arbeiter auch auf eine neue Betriebs-

kantine freuen. 

Committed to Healthcare

HEAVYTEAM- 
SPEZIALTRANSPORT

Beim Kufsteiner Spediteur ist man sich bewusst, 
dass um das Thema Work-Life-Balance kein Weg 

vorbei führt – gerade in der sehr von Zeit- und 
Leistungsdruck geprägten Logistikbranche. Aus 
diesem Grund hat sich die Geschäftsleitung des 
Unternehmens dazu entschlossen, als eines der 

ersten der Branche, ein Pilotprojekt zur Einführung 
der 4-Tage-Woche zu starten. Um die Stimmung im 

Team noch weiter zu steigern, veranstaltet Hea-
vyteam Radtouren mit den firmeneigenen E-Bikes 

und Kochevents für seine Angestellten.

SC COSMETICS  
HANDELSGESELLSCHAFT

Beim international agierenden Her-
steller von Kosmetik-Produkten für 

Permanent Make-up, Microblading und 
Microneedling werden die Mitarbeiter 
in viele Prozesse und Entscheidungen 

aktiv miteinbezogen. Es wird Wert darauf 
gelegt, auf ihre individuellen Bedürfnisse 
einzugehen und Lösungen zu finden, die 

zur Lebenswelt der Angestellten pas-
sen. Wichtig ist der Geschäftsführung 

auch, Quer- und Wiedereinsteigern durch 
flexible Arbeitszeiten die Möglichkeit zu 

geben, eine Balance zwischen Familie 
und Karriere zu finden. 

INFORMATIVE 
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Marketingauflage an Ärzte,  
Friseure, Anwälte etc.

per Direktversand an die  
Kufsteiner Unternehmer
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Einmal im Jahr stellen wir die Kufsteiner Wirtschaftskraft  
als Beilage der Tiroler Tageszeitung vor:  
Ihr Unternehmen gehört zu den Kufsteiner Leitbetrieben, die für die Wirtschaft von  
vorrangiger Bedeutung sind? Sie sind ein TOP Unternehmen und suchen laufend qualifizierte  
MitarbeiterInnen? Als Lehrbetrieb sind sie auf der Suche nach jungen Talenten. 
Für diese und viele weitere kommunikative Ziele bietet Ihnen top.tirol die höchste  
Werbewirkung in einem kompetenten und hochwertigen Umfeld.

TOP.TIROL  
BEZIRK KUFSTEIN

VERTRIEB:   Beilage der Tiroler Tageszeitung, Kufstein 

ERSCHEINUNGSWEISE: 1 x im Jahr 

ERSCHEINUNGSTERMIN: 12. April 2023

ANZEIGENSCHLUSS: 24. März 2023

AUFLAGE: 17.300 Stück

1/1 Seite Inserat/PR
215 x 286 mm hoch oder

2.100 Zeichen inkl. Leerzeichen und Bild

Tarifpreis 4.200 Euro

- 50 % WKO-Rabatt
SONDERPREIS 2.100 Euro

1/2 Seite Inserat/PR
105,5 x 286 mm hoch

215 x 141 mm quer oder
1.200 Zeichen inkl. Leerzeichen und Bild

Tarifpreis 2.900 Euro

- 50 % WKO-Rabatt
SONDERPREIS 1.450 Euro

2/1 Seite Inserat/PR
430 x 286 mm hoch oder

3.500 Zeichen inkl. Leerzeichen und Bild

Tarifpreis 6.400 Euro

- 50 % WKO-Rabatt
SONDERPREIS 3.200 Euro

Alle Preise verstehen sich exklusive 5 Prozent Werbeabgabe und 20 Prozent Mehrwertsteuer.

Für alle Anzeigenschaltungen in den Produkten der TARGET GROUP gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TARGET GROUP Publishing GmbH. Diese sind unter  
www.target-group.at/info/agb/ abrufbar und  können jederzeit entweder schriftlich oder telefonisch bei der TARGET GROUP Publishing GmbH angefordert werden.

Alle Formate bitte zzgl. 5 mm Beschnitt ohne Schnittmarken anliefern.

FORMATE UND PREISE

– 50 %WKO-RABATT

Ihre Ansprechpartnerin  
Tanja Ischia  |  E t.ischia@target-group.at  |  T 0699/12 62 66 72


